
Amtliche Publikationen
Baugesuche
BeimStadtrat Kreuzlingen sind fol-
gende Baugesuche eingegangen:

2026-0170
Umbau + Sanierung Wohnhaus,
Bergstrasse 18
Isenring Thomas, Mattenhof, 8537
Nussbaumen

2026-0171
Anbau Fluchttreppenhaus, Son-
nenwiesenstrasse 21
Holy Fashion Group, Strellson AG,
Sonnenwiesenstrasse 21, 8280
Kreuzlingen

2026-0172
Aussenwärmepumpe Luft/Was-

ser, Döbelistrasse 11
Berisha Xhevdet, Döbelistrasse 11,
8280 Kreuzlingen

2026-0173
Erdwärmesondenbohrung, Burg-
grabenstrasse 18b
König Monika, Burggrabenstrasse
18b, 8280 Kreuzlingen

Die Pläne liegen vom 20.10. bis
9.11.2026 bei der Bauverwaltung
Kreuzlingen, Hauptstrasse 88, öf-
fentlich zur Einsicht auf. Wer vom
Bauvorhaben berührt ist und ein
schutzwürdiges Interesse hat,
kann während der Auflagefrist
beimStadtratKreuzlingen,Bauver-
waltung, Hauptstrasse 88, 8280

Kreuzlingen, schriftlich und be-
gründet Einsprache erheben.

Baubewilligungen erteilt
 Balkonverglasung, Senkrecht-
beschattung, Freudenbergstras-
se 7

 geänderter Standort für Aussen-
wärmepumpen Luft/Wasser,
Säntisstrasse 6 + 8

 Neubau Mobilfunkanlage, Rank-
strasse 8

 Fassadensanierung Klosterge-
bäude, Hauptstrasse 87

 Rück- und Neubau Kinder-
planschbecken, Schwimmbad-
strasse 2

BAUVERWALTUNG KREUZLINGEN

Neue Werkleitungen für die Nationalstrasse
Ab Ende Oktober erneuert
Energie Kreuzlingen die Was-
ser-, Gas- und Stromleitungen
entlang der Nationalstrasse. Die
Arbeiten dauern voraussicht-
lich bis Ende 2027 und erfolgen
in mehreren Bauphasen.

Erneuert werden die Wasser-, Gas-
und Stromleitungen sowie die erfor-
derlichen Hausanschlüsse und Tei-
le der Strassenbeleuchtung. Bereits
in der Planungsphase wurde darauf
geachtet, die Leitungsführung mög-
lichst kompakt und gebündelt anzu-
ordnen. Dadurch können die Bau-
arbeiten effizient ausgeführt und die
Bauzeitmöglichst kurzgehaltenwer-
den. Gleichzeitig sollen die Ein-
schränkungen fürAnwohnende,Ge-
werbe und Verkehr auf das notwen-
dige Mass reduziert werden.

Versorgung sichern und künftige
Projekte erschliessen
Mit dem Werkleitungsprojekt wird
die langfristige Versorgungssicher-
heit der angrenzenden Quartiere si-
chergestellt. Gleichzeitig werden die
Voraussetzungen für die Erschlies-

sung der geplanten Drittprojekte im
Gebiet geschaffen, insbesondere für
denNeubau der Post und dieWohn-
überbauung Minerva. Bei der Pro-
jektierung der Werkleitungen wur-
den zudem die heute verfügbaren
Grundlagen und Planungsstände
des späteren Strassenbauprojekts
berücksichtigt. Die Werkleitungs-
und Strassenbauplanung wurden
frühzeitig aufeinander abgestimmt,
um Synergien zu nutzen und späte-
re Eingriffe in den Strassenraum
möglichst zu vermeiden, berichtet
Norwin Gimbel, Leiter Projektie-

rung bei Energie Kreuzlingen. «Wir
erneuern dieWerkleitungen für eine
zuverlässige Versorgung heute und
morgen.»

Verkehr und Zugänglichkeit
während der Bauzeit
Während der einzelnen Bauphasen
ist der jeweilige Baustellenbereich
für den Durchgangsverkehr ge-
sperrt. Die Werkleitungsarbeiten
dauern voraussichtlich bis Ende
2027.DerVerkehrwirdüberdasum-
liegende Strassennetz umgeleitet.
Für den Fuss- und Veloverkehr wer-

den entsprechende Umleitungen si-
gnalisiert. Die Zugänge zu den Lie-
genschaften bleiben für Anstösser
grundsätzlich gewährleistet. Je nach
Baufortschritt kann es jedoch vor-
übergehend zu Einschränkungen
kommen. Energie Kreuzlingen bit-
tet die Verkehrsteilnehmenden so-
wiedieAnwohnerinnenundAnwoh-
ner um Verständnis für die mit den
Bauarbeiten verbundenen Umstän-
de. Anwohnende, Gewerbetreiben-
de sowie weitere Interessierte wer-
den während der gesamten Bauzeit
mit einer digitalen Anwohnerinfor-

mation über den Projektfortschritt
informiert. Dort werden aktuelle In-
formationen zu Bauetappen, Ver-
kehrsführungen, Einschränkungen
sowiewichtige Termine laufend ver-
öffentlicht. Die Baustelleninforma-
tion ist über den QR-Code anbei di-
rekt abrufbar.

Aufwertung des Strassenraums
folgt später
DieWerkleitungsarbeiten bilden die
Grundlage für eine anschliessende,
separate Sanierung und Aufwer-
tung der Nationalstrasse. Dieses
Strassenbauprojekt wird nach Fer-
tigstellung der angrenzenden Neu-
bauten der Post und derWohnüber-
bauung Minerva umgesetzt. Dabei
wirddieFahrbahnangepasstunddie
bestehende Tempo-30-Zone beibe-
halten.GleichzeitigsollderStrassen-
raum mit zusätzlichen Grünflächen
und neuen Bäumen aufgewertet
werden. Die Bäume erhalten mehr
Raum für ihre langfristige Entwick-
lung. Unterirdisch miteinander ver-
bundene Baumgruben verbessern
zudem die Bedingungen für das
Wurzelwachstum und fördern die
Gesundheit der Bäume. Damit soll
die Nationalstrasse langfristig zu
einem attraktiven, sicheren und
siedlungsorientierten Strassenraum
weiterentwickelt werden. IDSK

Schematische Darstellung der Bauphasen entlang der Nationalstrasse. IDSK

QR-Code zur digitalen Baustelleninforma-
tion. IDSK

Norwin Gimbel, Leiter Projektierung bei
Energie Kreuzlingen, verantwortet Pla-
nung und Koordination des Projekts. IDSK
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Sicher nach Hause mit dem Heimwegtelefon
Die Tage werden kürzer und
der Heimweg findet wieder
häufiger im Dunkeln statt. Wer
sich dabei unwohl oder un-
sicher fühlt, kann sich vom
Heimwegtelefon kostenlos
telefonisch begleiten lassen.

Auf dem Heimweg nach dem Aus-
gang, beimWarten auf den Bus oder
nach einer Spät- oder Nacht-
schicht: Gerade in der dunkleren
Jahreszeit gibt es Situationen, in
denenmansichunterwegsalleinun-
wohlfühlt.FürsolcheMomentesteht
den Einwohnerinnen und Einwoh-
nern der Stadt Kreuzlingen das
Heimwegtelefon zur Verfügung.
Unter der kostenlosen Nummer
00800 4648 4648 nehmen ehrenamt-
liche Mitarbeitende des Vereins
Heimwegtelefon e.V. den Anruf ent-
gegen und begleiten die anrufende

Person am Telefon auf ihrem Weg.
Dabei erkundigen sie sich nach dem
Standort und bleiben im Gespräch,
bis die Person sicher angekommen
ist. Sollte tatsächlich eine Notsitua-
tion eintreten, können Polizei oder

Rettungsdienst verständigt werden.
Das Heimwegtelefon steht der
Kreuzlinger Bevölkerung seit No-
vember 2024 zurVerfügung.DasAn-
gebot ist abends und nachts an sie-
ben Tagen pro Woche erreichbar.

Die jeweils aktuellen Öffnungszei-
ten sind auf der Website des Heim-
wegtelefonsabrufbar. InakutenNot-
situationen ist weiterhin direkt die
Polizei über die Notrufnummer 117
zu verständigen. Die Einführung des
Heimwegtelefonsgehtaufeinenpar-
lamentarischenVorstosszurück.Der
Gemeinderat stimmte einer dreijäh-
rigen Versuchsphase im September
2023mit19zu18Stimmenzu.Kreuz-
lingenwar die erste Schweizer Stadt,
die eine Zusammenarbeit mit dem
deutschen Verein Heimwegtelefon
e.V. anstrebte. IDSK

Heimwegtelefon Kreuzlingen
00800 4648 4648
Kostenlos für Einwohnerinnen
und Einwohner der Stadt Kreuz-
lingen
Aktuelle Öffnungszeiten: heim-
wegtelefon.net

Wer sich auf dem Heimweg unwohl fühlt, kann sich vom Heimwegtelefon telefonisch be-
gleiten lassen. IDSK

Todesanzeigen
Gestorben am 28. September
Meier, Ingrid
von Tägerig AG / Tschechische
Republik
Geboren am 16. August 1936
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Bärenstrasse 27
c/o Alterszentrum
Die Abdankung findet im Fami-
lienkreis statt.

Gestorben am 3. Oktober
Baur, Therese
von Tägerwilen TG
Geboren am 13. August 1950
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Hauptstrasse 9a
DieAbdankungfindetamSams-
tag, 17. Oktober, um 11 Uhr in
der Abdankungshalle auf dem
Zentralfriedhof statt.

Jahrmarkt: Zentrum gesperrt
Traditionsgemäss findet am
letzten Montag im Oktober der
Kreuzlinger Jahrmarkt statt.
Für den Durchgangsverkehr
bleibt das Zentrum ab Sonntag,
25. Oktober, 10 Uhr bis und mit
Dienstag, 27. Oktober, 9 Uhr,
gesperrt.

Zusätzlich werden ab Sonntag, 25.
Oktober, 16 Uhr, die Hauptstrasse
zwischen Helvetia- und Löwenplatz
sowie ein Teil der Löwenstrasse ab
dem Löwenplatz bis zur Kirchstras-
semit beidseitigenParkverbotenbe-
legt. Die Verkehrsteilnehmenden
werden gebeten, die entsprechen-
den Signalisationen zu beachten.
Die Busse werden am Sonntag, 25.
Oktober, ab Kursbeginn bis Diens-
tag, 27. Oktober, um 9 Uhr umgelei-

tet. Die Haltestelle Bärenplatz wird
zum Hauptbahnhof verlegt.
An der Haltestelle am Hauptbahn-
hof können die Linienbusse in alle
Richtungen bestiegen werden. Aus-
nahme: Die Postautolinie 924 fährt
direkt über den Blau-Haus-Kreisel
zum Hafenbahnhof. Aufgrund der
Verkehrssituation in Kreuzlingen
muss mit Verspätungen gerechnet
werden. Die aktuellen Busrouten
sind auf dem Linienplan ersicht-
lich.

Bärenplatz für Aufbau der Chilbi
gesperrt
Bereits ab Dienstag, 20. Oktober, ist
der Bärenplatz für den Aufbau der
Chilbi gesperrt. Die Sperrung dau-
ert bis und mit Dienstag, 27. Okto-
ber. IDSK
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Ein Stadtspaziergang auf den
Spuren von Frauen
Am Samstag, 24. Oktober, um
16 Uhr führt Historikerin Frau-
ke Dammert im Rahmen von
«Kreuzlingen entdecken» auf
den Spuren von Frauen durch
die Stadt.

Bekannte und weniger bekannte
Frauen treten ins Licht: die einfluss-
reichste Frau des Augustinerchor-
herrenstifts, eine resolute Lehrerin,
das verträumte Mädchen am Brun-
nen–undSie selbst, alsTeilnehmen-
de, im Spiegel der Kreuzlinger Stadt-
geschichte.
Der Rundgang führt zwischen See,
Schulen und städtischemRaumund
lädt ein, über zentrale Fragen nach-
zudenken: Welchen Raum nehmen
Frauen in der Geschichte ein? Wel-
che Bedeutung wurde und wird ih-
nen zugeschrieben?
Die Führung nähert sich Frauenbio-
grafien aus spirituellen, schuli-
schen, künstlerischen, beruflichen
und privaten Kontexten an. Sie ver-
weist zugleich auf Frauenschicksale
vergangener Jahrhunderte und er-
öffnet deren historische Einord-
nung – inspirierend, reflektiert und
mit einem Blick auf die Gegenwart.
Der Rundgang endet im Begeg-
nungszentrum Das Trösch mit

einem exklusiven Einblick in einige
Werke der Kreuzlinger Künstlerin
Helen Dahm und bietet Raum für
Austausch und Begegnung über die
Frauen von Kreuzlingen. Ein Ange-
bot für alle, die Geschichte weib-
lich denken möchten.
Treffpunkt ist beim Schulhaus Fel-
senschlössli, Wasenstrasse 4. Die
Teilnahmeistkostenlos,abernurmit
Anmeldung möglich: praesidi-
um@kreuzlingen.ch. Die Platzzahl
istbeschränkt.AuskünfteerteiltGöz-
de Demirkiran, 071 677 62 01.

IDSK

Historikerin Frauke Dammert leitet den
Stadtspaziergang auf den Spuren von
Frauen. IDSK

Sprechstunde Energie:
«Solarstrom clever nutzen»
Wie lässt sich der Eigenver-
brauch von Solarstrom optimie-
ren? Die Sprechstunde Energie
«Solarstrom clever nutzen» lie-
fert Antworten und praktische
Tipps. Sie findet am Dienstag,
20. Oktober, ab 18 Uhr im
Dreispitz, Sport- und Kultur-
zentrum in Kreuzlingen statt.

Wer eine Photovoltaikanlage be-
sitzt oder die Installation einer An-
lage plant, will möglichst viel des
eigenen Stroms nutzen, um damit
die Wirtschaftlichkeit zu erhöhen.
Mit welchen Massnahmen dies ge-
lingt, erfahren Hausbesitzerinnen
und Hausbesitzer an der Sprech-
stunde Energie «Solarstrom clever
nutzen».
Zum Einstieg präsentiert Andreas
Signer, Energieberater in der Re-
gion Kreuzlingen, das breite Bera-

tungsangebot der öffentlichen Ener-
gieberatungsstellen im Kanton
Thurgau, «eteam – ihre energiebe-
ratung».WeitereReferate zeigen auf,
weshalb sich die Erhöhung des
Eigenverbrauchs bei Photovoltaik-
anlagen lohnt und welche Vorteile
Eigenverbrauchsgemeinschaften
bieten. Tipps aus der Praxis zur Op-
timierung des Eigenverbrauchs run-
den die Inputreferate ab.
Im Anschluss besteht die Möglich-
keit, persönliche Fragen direkt mit
den Energiefachleuten zu bespre-
chen, sichmitweiterenTeilnehmen-
den auszutauschen und wertvolle
Ratschläge für die eigene Liegen-
schaft mitzunehmen.
Die Teilnahme an der Sprechstun-
de ist kostenlos, dieAnmeldungaber
erforderlich bis 16. Oktober 2026
unter: www.energie-agenda.ch

IDSK

Sprechstunde Energie:
«SOLARSTROM CLEVER NUTZEN»
Datum & Zeit: Dienstag, 20. Oktober 2026, 18.00–20.00 Uhr
Ort: Dreispitz, Sport- und Kulturzentrum, Kreuzlingen

Inputreferate
y Begrüssung durch die Stadt Kreuzlingen
y «eteam – ihre energieberatung»: Unsere Dienstleistungen
y Darum lohnt es sich den Eigenverbrauch bei Photovoltaikanlagen zu erhöhen & Eigenverbrauchsgemeinschaften
y So können Sie den Eigenverbrauch optimieren: Tipps aus der Praxis

Diskussion & Austausch
Energiefachleute stehen für individuelle Fragen aus dem Publikum und zum Austausch zur Verfügung.

Apéro durch die Stadt Kreuzlingen
Möglichkeit zum Networking

Anmeldung
Die Veranstaltung ist kostenlos, die Anmeldung aber erforderlich bis Freitag, 16. Oktober 2026.
Infos und Anmeldung unter: energie-agenda.ch

energie-agenda.ch
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PureGym eröffnet erstes Fitnesscenter im Thurgau
Neu in der Stadt: Am 16. Okto-
ber eröffnet PureGym im Ziil-
Center an der Leubernstrasse
seinen ersten Standort im
Thurgau. Für die Fitnesskette
ist Kreuzlingen zugleich der 50.
Standort in der Schweiz.

Die Vorfreude auf die baldige Eröff-
nung ist beim Team zu spüren.
«Kreuzlingen ist der ideale Stand-
ort», sagt Gym-Manager Roman
Gert. Das Ziil-Center an der Leu-
bernstrasse 3 bietet die perfekte In-
frastruktur und erfüllt mit kostenlo-
senParkplätzenundeinem24/7-Zu-
gang zwei wichtige Standards von
PureGym. Auch aus den umliegen-
den Gemeinden ist der Standort gut
erreichbar. «Wir bieten ein familiä-
res Umfeld, in dem sich alle Men-
schen wohl und willkommen füh-
len sollen – egal ob Fitnesserfahre-
ne oder Neulinge», erklärt Mathias

Stauber. Die Mitgliedschaften sind
flexibelundpreiswert,daFitnessund
Gesundheit für alle zugänglich sein
sollten – ein Konzept, das von An-
fang an im Mittelpunkt der Philoso-
phie von PureGym steht.
Roman Gert und Cody Dankie-
witsch sind die Ansprechpersonen
vor Ort. Beide sind seit ihrer Kind-

heit sportbegeistert und fanden eher
zufällig zu ihrem Beruf. Ein Nach-
bar erzählte Cody Dankiewitsch von
einer freien Ausbildungsstelle in
einem Fitnessstudio. «Ich war eher
introvertiert und lernte dort offener
zu werden. Heute begleite ich Men-
schenaufihremWeg, ihreZielezuer-
reichen.» Roman Gert spielt seit sei-

nem achten Lebensjahr Basketball.
Durch die Eröffnung eines neuen
Studios wurde er auf einen freien
Platz für das duale Studium Betrieb-
liches Gesundheitsmanagement
aufmerksam.
Beide schätzen an ihrer Arbeit, dass
sie Menschen dabei unterstützen
können, beschwerdefrei zu werden,

mehr Lebensqualität zu gewinnen
und natürlich auch gesund alt zu
werden. Die älteste Person, die Co-
dyDankiewitsch bisher trainiert hat,
war 87 Jahre alt, beiMathias Stauber
war es sogar eine 99-jährige Per-
son. In der Schweiz steht PureGym
auch Jugendlichen ab 14 Jahren of-
fen.
In Kreuzlingen bietet das Team
neben Geräte- und Krafttraining
auch Functional Training an. In klei-
nen Gruppen mit maximal zwölf
Teilnehmenden werden gezielt Mo-
bilität, Kraft und Ausdauer verbes-
sert.Darüberhinauswerdenspeziel-
le Freihantelkurse für Frauen ange-
boten. Diese sollen Berührungs-
ängste abbauen und Sicherheit im
Umgang mit freien Gewichten ver-
mitteln.
Wernachts trainiert, trifftaufeinum-
fassendes Sicherheitskonzept. Der
Zugang zum Studio ist nur mit akti-
ver Mitgliedschaft und zusätzli-
chemCheck-in amSpeedGatemög-
lich. Das neue PureGym Fitnesscen-
ter eröffnet am Freitag, 16. Oktober,
um 17 Uhr. IDSK

Batuhan Cömerter, New Opening Manager, Cody Dankiewitsch, Assistant Gym Manager, Roman Gert, Gym Manager, und Mathias
Stauber, Regional Manager. IDSK
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